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Stärkste Sturmböen und z.T. schon hohe Winterbegrünung stellten alle angetretenen 
Gespanne trotz sehr guten Vorkommens an Hühnern, Fasanen und Hasen vor eine 
schwierige Aufgabe. Der nächtliche Starkregen hatte das Wild zudem an vielen Stellen in 
die höheren Deckungen oder Vertiefungen gedrückt. Alle Hunde kamen trotzdem auf die 
ein oder andere Art an Wild. 

 

White Fieldflash's Awesome Kate, ES Hd.; gew.: 11.05.2021 

M: Inchy du Murat; V: Emsjäger's Colonel; Z: Ludwig Kribs Bergisch Gladbach; E u. F: 
Werner Baumeister, Dülmen 

Im ersten Gang mit dem Partner Arsen kommt Kate innerhalb der Freiminute sofort zu 
einem festen Vorstehen am Hasen. Als dieser aufsteht, begleitet sie ihn. Im weiteren 
Verlauf entfaltet Kate ihr großes Potenzial und demonstriert ein hervorragendes, von 
großer Regelmäßigkeit gekennzeichnetes Suchensystem mit der kleinen Einschränkung 
gelegentlicher, frühzeitiger Schleifenabbrüche auf der linken Seite, so dass dort höffiges 
Gelände liegen bleibt. Leider wird kein Wild gefunden. Dem ergebnislos kurz 
vorstehenden Partner sekundiert sie spontan. In der verbleibenden Restzeit startet Kate 
mit der ES-Hündin Jolie. Gleich am äußersten Rand einer wadenhohen Winterbegrünung 
in der ersten Schleife läuft Kate von der Seite auf einen Hahn auf, den sie gleichwohl kurz 
vorstehen kann. Der Führer schießt beim Abstreichen des Hahns. Kate will nachgehen 
und kann nur schwer gehalten werden.  Einen weiteren Fasanenhahn kann sie leider nicht 
verwerten und muss daher ausscheiden.   



 

Arsen Speedy Arrows; GS Rd.; gew.:17.05.2022 

M: Sherwin's Oilily; V: Nyls du Vallon de Onavagneux; Z: Juraj Lihosit; E u.F: Eva Fäs, 
Meerbusch 

Arsen zeigt mit seiner Partnerin Kate einen schönen, Gordon Setter typischen, kraftvollen 
Stil, lässt dabei aber einiges an Gelände liegen. Arsen zeigt viel Jagdeifer und Finderwillen 
und geht dabei durchaus selbständig „zur Sache“. Die Suche könnte etwas mutiger und 
zielstrebiger nach vorne angelegt sein. So passiert er seine Führerin auch schon einmal 
„hinterrücks“. Leider wird kein Wild gefunden. Im weiteren Verlauf begleitet er den von der 
Partnerin hochgemachten Hahn zu weit und will nicht wieder „an den Strick“.  



 

Raven’s Grace; GS Hd.; gew.:14.03.2021 

M: Raven's Dawn; V: New Lord Lennox Beautifull Darkness; Z: Martina Dominik 
Görmann; E u.F: Sabine Hoffmann Oberhausen 

Grace absolviert den ersten Gang in einer großen Wiese mit der Partnerin Jolie. Grace zeigt 
hier in der Konkurrenz zur laufstarken Partnerin einen sehr schönen Sprung, eine ruhige 
Rutenführung und korrekte Kopfhaltung bei hohem Tempo. Wenige Fehlwendungen 
schmälern den ansonsten sehr guten Eindruck ein wenig. Die Futtermiete am Schlagrand 
mit daran angrenzender, schütterer Hecke inspiziert Grace entschlossen mit viel 
Jagdverstand und Finderwillen. Sie kommt dabei zu einem kurzen Vorstehen, kann aber 
kein Wild zeigen. Im zweiten Gang mit dem GS Rüden Neon wird zunächst erfolglos eine 
kleine Brache gearbeitet, die aber offensichtlich wegen des Sturmes vom Wild verlassen 
wurde, aber auch von beiden Hunden nicht vollständig inspiziert wird.  Dann geht es 
weiter in einer sehr ausgedehnten Winterbegrünung mit unterschiedlichsten 
Aufwuchshöhen. Leider kommt hier Grace - wohl erneut dem extremen Wind und nun 
auch schwierigen Gelände geschuldet - nicht wieder in ihr gewohntes Suchensystem, so 
dass bei zu viel Drang nach vorn das meiste Gelände liegen bleibt und kein Wild gefunden 
werden kann. Daher kein Wiederaufruf. 

 

Jolie od Mlázovické tvrze; ES Hd.; gew.: 25.09.2020 

M: Freya od Mlázovické tvrze; V: Argo z Vlzich hor; Z: Jana Votrubova, Mlázovizké; E u. F.: 
Ricarda May, Haundorf 



Jolie beeindruckt im ersten Gang, der sie im Paar mit Grace über eine mäßig hohe Wiese 
führt, durch rassetypische Bewegung, höchstes Tempo und exzellente Systematik. Der 
Schlag wird auf beiden Seiten bis zu den Rändern abgedeckt und auch die dort bisweilen 
erforderlichen, spitzwinkligen Wendungen erfolgen stets korrekt in den Wind. In der 
Restzeit läuft sie dann mit der ESH Kate. Die offensichtlich reichliche Wildwitterung zieht 
sie nach zwei korrekten Schleifen senkrecht 200m nach vorne bis an den Rand des 
Bewuchses an, kommt dann zu einem langen Vorstehen an Hühnern, zu denen sie dann 
aber zu nah aufrückt, so dass sie lange vor Ankunft der Führerin abstreichen. Jolie geht 
hier etliche Meter nach, kehrt in den Schlag zurück und macht dabei rasch noch eine 
Henne hoch, die sie ebenfalls ein Stück bis zum Schlagrand begleitet. Trotz der in vielen 
Aspekten durchaus beeindruckenden Vorstellung muss Jolie damit heute leider 
ausscheiden. 

Jessie z Pántikov ES Hd.; gew.: 19.07.2021 

M: Hanna z Pántikov; V: Khyhannes Buckshot; Z: Marcela Gajarová; E u. F: Ricarda May, 
Haundorf 

Jessie startet mit dem EP Rüden Joplin auf einem weiten Wiesenschlag. Die Suche ist 
etwas verhalten und es fehlt Weite. Nach einigen Schleifen ohne Wildkontakt steht der 
Partner fest vor. Jessie sekundiert spontan! Vermutlich ist es die Witterung des Hasen, der 
um einiges später aus der Sasse hoch wird, an Jessie vorbei flüchtet und von dieser dann 
sehr weit begleitet wird. Damit muss Jessie leider ausscheiden. 

Franchanna ́s Joplin; EP Rd.; gew.: 30.06.2020 

M: Franchanna`s Ely; V: Marley du Pied de la Roche; Z: Johanna Esser, Thiron Gardais; E 
u. F: Sebastian Hetrodt, Dülmen 

Joplin überzeugt durch ausdrucksvolle, energetische Bewegungen und eine sehr 
ansprechende Kopfhaltung. Ein wenig überjagt er das zugewiesene Gelände über einen 
tiefen Graben in den Nachbarschlag hinein, aber das ist angesichts des enormen Speeds 
und raumgreifenden Sprunges des Rüden okay. Joplin ist dabei so führig, dass er sich 
stets in den Schlag zurücklenken lässt. Im weiteren Verlauf zieht Joplin Witterung an und 
steht zunächst etwas unschlüssig an einer Koppel vor. Er zieht weiter an, dann verfällt er 
in schöner Manier in die typische Pointer Vorstehpose, kann aber leider kein Wild zeigen. 
Da es der Suche heut an System fehlt, und diese nicht gut am Wind orientiert ist, scheidet 
Joplin aus. 



 

Sherwin's Neon; GS Rd.; gew.: 30.06.2018 

M: Evita z Ojcowskiej; V: Sherwin's Duncan; Z: Markus Schneider; E u. F: Frank Hölscher, 
Witten 

In einer kleinen Wiesenbrache startet der kapitale Neon mit Grace als Partnerin. Es wird 
aber kein Wild gefunden. In einem sehr großen Schlag mit üppigem, wechselhohem 
Wintergrün steht Neon unmittelbar, wenn auch etwas unentschlossen vor. Er bricht das 
Vorstehen ab und zieht weiter nach vorn in den Wind. Das wiederholt sich dann, ohne 
dass der Hund Wild zeigen kann. Dem Führer gelingt es heute nicht, Neon in eine 
ordentliche Quersuche zu bringen, so dass das Gespann leider ausscheiden muss. 

Klaus Homann 


